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Haushaltssatzung des Städtebaulichen Sondervermögens "Altstadt" 
2017
Beratungsfolge: Abstimmung:
Status Datum Gremium Ja Nein Enth. Änd.

Ö 07.11.2016 Finanzausschuss der Stadtvertretung Burg Stargard
N 22.11.2016 Hauptausschuss der Stadtvertretung Burg Stargard
Ö 07.12.2016 Stadtvertretung der Stadt Burg Stargard

Sachverhalt:
Nach § 64 Abs. 2 und 4 i.V.m. den §§ 45, 46 KV M-V ist für städtebauliche Sondervermögen 
zur Durchführung von städtebaulichen Sanierungsmaßnahmen eine Sonderrechnung nach 
den Vorschriften des Abschnittes 4 der Kommunalverfassung zu führen. Daraus ergibt sich 
das Erfordernis, für jede Sanierungsmaßnahme – hier Sanierungsgebiet „Altstadt“ - eine 
gesonderte Haushaltssatzung zu erstellen.

Rechtliche Grundlage:
§ 45 ff. Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V)

Beschlussvorschlag:

Die Stadtvertretung beschließt die Haushaltssatzung des Städtebaulichen Sondervermögens 
der Stadt Burg Stargard „Altstadt“ für das Haushaltsjahr 2017 (siehe Anlage).

Haushaltsrechtliche Auswirkungen:
Die haushaltsrechtlichen Auswirkungen ergeben sich aus dem der Haushaltssatzung 
beigefügten Ergebnis- und Finanzhaushalt.

Lorenz
Bürgermeister

Anlage/n:
Haushaltssatzung mit Anlagen



VORBERICHT 

Auf der Grundlage der Kommunalverfassung § 64 Abs. 2 und 4 ist für städtebauliche 
Sondervermögen zur Durchführung von städtebaulichen Sanierungsmaßnahmen eine 
Sonderrechnung nach den Vorschriften des Abschnittes 4 der Kommunalverfassung zu 
führen. Daraus ergibt sich das Erfordernis, für jede Sanierungsmaßnahme – hier 
Sanierungsgebiet „Altstadt“ - eine gesonderte Haushaltssatzung zu erstellen. Die Eigenmittel 
der Stadt Burg Stargard sind im Kernhaushalt Teilhaushalt 3 als Gesamtsumme im Produkt 
51103 enthalten und können wie folgt abgestimmt werden: 

1. Allgemeines

Die Stadt Burg Stargard hat 1991 mit einem Sanierungskonzept für die Altstadt begonnen 
und am 20.06.1993 die Satzung über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes 
„Altstadt“ im Amtsblatt veröffentlicht und rechtsverbindlich beschlossen. 

Erschließungsmaßnahmen 

Seit Beginn der Sanierung wurden 15 Erschließungsmaßnahmen im Sanierungsgebiet der 
Stadt mit Städtebaufördermitteln in Höhe von 4,9 Mio. € realisiert. 

Modernisierungs- und Instandsetzungsmaßnahmen 

Im Sanierungsgebiet wurden mit Hilfe von Städtebaufördermitteln 81 Gebäude in privatem 
Eigentum komplett bzw. teilweise saniert. Dafür wurden Fördermittel in Höhe von 1.102,8 T€ 
zur Verfügung gestellt.  

1998 hat die Stadt eine Förderobergrenze für kleinteilige Maßnahmen beschlossen, um 
möglichst vielen Gebäuden bei der Sanierung einen Zuschuss gewähren zu können. Die 
Gesamtkosten für eine kleinteilige Förderung (auch abschnittsweise) sind auf 25.000,- € 
begrenzt. Der Zuschuss wird in der Regel mit 40 % angesetzt, der erhöhte Zuschuss für 
städtebaulich besonders bedeutsame Gebäude bzw. Einzeldenkmäler beträgt 50 %. 

Beendigung der Maßnahme 

Mit Schreiben vom 23.11.2015 des Ministeriums für Wirtschaft, Bau und Tourismus wurde 
der Stadt Burg Stargard mitgeteilt, dass sie bis zum 31.12.2016 die Gesamtmaßnahme 
„Altstadt“ abrechnen muss. Den Maßgaben der Städtebauförderrichtlinien entsprechend ist 
die Schlussabrechnung bis zum 31.12.2017 dem Landesförderinstitut Mecklenburg-
Vorpommern zuzuleiten. Die DSK wird diese Schlussabrechnung im Jahr 2017 erarbeiten. 

2. Haushalt 2017

Ergebnishaushalt 
Aufwendungen wie z. B. Trägervergütung, Vermessungen, Gutachten 

Finanzhaushalt 
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit wie z.B. Trägervergütung 

Investitionsauszahlungen werden nicht veranschlagt. 



 
 

Die veranschlagten Mittel in Höhe von 55 T€ unter der Position „Vergütung von 
Sanierungsträgern“ werden benötigt, um die entsprechenden Abschlussberichte durch die 
DSK erstellen zu lassen. 
 
Insgesamt stehen für das Haushaltsjahr 2017 im Kernhaushalt der Stadt Burg Stargard 
15.000,00 EUR Eigenmittel zur Verfügung. 
 
 
Burg Stargard, 21.10.2016 
 
 
gez. Lorenz  
Bürgermeister 
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Haushaltssatzung des Städtebaulichen Sondervermögens 
der Stadt Burg Stargard „Altstadt“ für das Haushaltsjahr 2017 

 
Aufgrund des § 64 Abs. 2 und 4 i. V. mit den §§ 45, 46 Kommunalverfassung des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Stadtvertretung vom 7.12.2016 folgende 
Haushaltssatzung erlassen: 
 
 

§ 1 Ergebnis – und Finanzhaushalt 
 
Der Haushaltsplan für das Jahr 2017 wird 
 
1. im Ergebnishaushalt 
a) der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 40.000,00  EUR 
     der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 40.000,00  EUR 
     der Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen auf 0,00  EUR 
 
b) der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 0,00  EUR 
     der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 0,00  EUR 
     der Saldo der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen auf   0,00  EUR 
 
c) das Jahresergebnis vor Veränderung der Rücklagen auf 0,00 EUR 

die Einstellung in Rücklagen auf 0,00 EUR 
die Entnahmen aus Rücklagen auf 0,00 EUR 
das Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen auf 0,00 EUR 

 
 
2. im Finanzhaushalt 
a) die ordentlichen Einzahlungen auf 40.000,00  EUR 
     die ordentlichen Auszahlungen auf 40.000,00  EUR 
     der Saldo der ordentlichen Ein – und Auszahlungen auf 0,00  EUR 
 
b) die außerordentlichen Einzahlungen auf 0,00  EUR 
     die außerordentlichen Auszahlungen auf 0,00  EUR 
     der Saldo der außerordentlichen Ein – und Auszahlungen auf 0,00  EUR 
 
c) die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 0,00  EUR 
     die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 0,00  EUR 
     der Saldo der Ein – und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 0,00  EUR 
 
d) die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0,00  EUR 
     die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0,00  EUR 
     der Saldo der Ein– und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0,00  EUR 
 
festgesetzt. 
 
 
 

§ 2 Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
 

Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt. 
 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
 

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 
 
 

§ 4 Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit 
 

Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit werden nicht veranschlagt. 
 
 
 



§ 5 Wertgrenzen 
 

Nach § 4 Abs. 12 GemHVO - Doppik sind Investitionen oder Investitionsförderungsmaßnahmen zu 
erläutern, deren Gesamtvolumen 15.000,00 EUR übersteigt. 
 
 

§ 6 Eigenkapital 
 
Der Stand des Eigenkapitales zum 31.12. des Haushaltsvorvorjahres betrug 70.494,56 EUR. 
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitales zum 31.12. des Haushaltsvorjahres 
beträgt 70.494,56 EUR  
und zum 31.12. des Haushaltsjahres 70.494,56 EUR. 
 
 
 
Burg Stargard, ……….      gez. Tilo Lorenz 
        Bürgermeister 
 
     (Dienstsiegel) 
 
 
Hinweis: 
 
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht.  
 
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme 
 

von ………. bis ……….  
 
während der Dienststunden im Amt Stargarder Land (Rathaus Burg Stargard) öffentlich aus. 
 
 
Burg Stargard, …………. 
 
 
gez. Lorenz 
Bürgermeister 
 



Erläuterung

Ergebnisse 
des 

Haushalts-
vorvorjahres

Ansätze des 
Haushalts-
vorjahres 
einschl. 

Nachträge

Ansatz des 
Haushalts-

jahres

Planungs-
daten des 
Haushalts-
folgejahres

Planungs-
daten des 
zweiten 

Haushalts-
folgejahres

Planungs-
daten des 

dritten 
Haushalts-
folgejahres

1 + Steuern und ähnliche Abgaben 40
2 + Zuwendungen, allgemeine Umlagen und

   sonstige Transfererträge 15.000 15.000 0 0 0
41

davon
+ 417     E 1.13.Mittel des Kreises oder Dritter 
             zur Finanzierung von Einzelmaß-
             nahmen 0 0
+ 417     E 1.14.Zuwendungen des Kreises 
             oder des Landes oder eines Dritten
+ 4171    E 2.3.Zuwendungen des Bundes 0 0
+ 4172    E 2.2.Zuwendungen des Landes 0 0
+ 4172    E 2.2.4.Finanzhilfen des Landes - 
              Planungsleistungen

+ 4176    E.2.1.Eigenmittel der Gemeinde 15.000 15.000
+ 4176    E 2.1.1.Zusätzliche Zahlungen der
              Gemeinde - (NFK) 0 0
+ 4179    E 1.16.ABM-Mittel
+ 4179    E 2.2.1.Modernisierungszuschuss

3 + Erträge der sozialen Sicherung 42
4 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 43
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 0 0 0 441

davon
+ 4411    E 1.11.Mieten, Pachten, 
              Betriebskosten
+ 4411    E 1.8.Erbbauzinsen

6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 442
+ Erhöhung des Bestandes an fertigen und
   unfertigen Erzeugnissen 0 0 0 0 0
davon
+ 451     E 1.11.noch nicht abgerechnete 
             Betriebskosten
+ 45161 A aktivierungspflichtige Maßnahmen 
             für D. 4. Vermögen
+45162  A aktivierungspflichtige Maßnahmen 
             für Infrastrukturvermögen

- Verminderung des Bestandes an fertigen
  und unfertigen Erzeugnissen 0 0 0 0 0
davon
- 451      E 1.11.abgerechnete 
             Betriebskosten
- 45161  aktivierungspflichtige Maßnahmen für
             D. 4. Vermögen
- 45162  aktivierungspflichtige Maßnahmen für 
             Infrastrukturvermögen

8 + Andere aktivierte Eigenleistungen 452
9 + Sonstige laufende Erträge 41.500 25.000 0 0 0 46

davon
+ 4615   E 1.4.Erlöse aus Grundstücks-
             verkäufen

+ 4627   E 1.15.Erstattung aus 
             Versicherungen
+ 4629   E 1.15.Vertragsstrafe
+ 4671   E 1.1.Ausgleichsbeträge nach
             § 154 BauGB 41.500 25.000
+ 4672   E 1.5.Überschüsse aus Umlegung im
             Gebiet der Gesamtmaßnahme

10
56.500 40.000 0 0 0

11 - Personalaufwendungen 0 0 0 0 0 50
davon
- 50        A 3.5.2.nicht berücksichtigungs-
             fähige Bestandteile des Arbeitsent-
             geltes
- 50       A 3.5.5. Qualifizierungskosten

12 - Versorgungsaufwendungen 51

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 56.500 40.000 0 0 0 52
davon
- 522      E 1.11.Aufwendungen für Betriebs-
             kosten
- 5232    E 1.11.Aufwendungen für Instand-
             haltung

- 523      E.11. Aufwendungen für Miet- und
             Räumungsklagen

- 523      A 3.1.3. Modernisierung und Instand-
             setzung privat nutzbarer Gebäude im 
             Eigentum der Gemeinde

- 523      A 3.5.6. Verwaltungsaufwand des 
             Trägers
- 523      A 3.5.7. Baustelleneinrichtung
- 5249    E 1.11.Aufwendung für sonstige 
- 526      A 3.1.4. Kleinteilige Maßnahmen

Summe der laufenden Erträge aus Verwal-
tungstätigkeit (Summe der Nummern 1 bis 9)

7

451

Ergebnishaushalt 2017 des Städtebaulichen Sondervermögens der Stadt Stadt Burg Stargard Sanierungsgebiet "Altstadt"

lfd. 
Nr.

Ertrags- und Aufwandsarten
(gem. § 2 Abs. 1 GemHVO-Doppik)

Konto-
nummer

in €1
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Ergebnishaushalt 2017 des Städtebaulichen Sondervermögens der Stadt Stadt Burg Stargard Sanierungsgebiet "Altstadt"

lfd. 
Nr.

Ertrags- und Aufwandsarten
(gem. § 2 Abs. 1 GemHVO-Doppik)

Konto-
nummer

in €1

- 52611   A 1.1.1. Vorbereitende 
             Untersuchungen 0 0
- 526112 A 1.1.2. Förmliche Festlegung des
             Sanierungsgebietes
- 526113 A 1.1.3. Bestimmungen der Ziele und 
             Zwecke der Sanierung nach 
             § 140 Nr. 3 BauGB
- 526114 A 1.1.4. Städtebauliche Planung - 
             Planungsleistungen 1.500 0
- 526115 A 1.1.5.Erörterung der beabsichtigen 
             Sanierung nach § 140 Nr. 5 BauGB

- 526116 A 1.1.6.Erarbeitung und Fort-
             schreibung des Sozialplanes nach 
             §§ 140 Nr. 6 + 180 BauGB
- 526117 A 1.1.7.Vorgezogene Ordnungsmaß-
             nahmen nach § 140 Nr. 7 BauGB
- 526121 A 1.2.1.Kosten- und Finanzierungs-
             übersicht / Zwischenabrechnung
- 526122 A 1.2.2.Vergütung von 
             Sanierungsträgern 55.000 40.000
- 526123 E 1.11.Aufwendungen für die
             Vergütung des Verwalters
- 526123 A 1.2.3.Vergütung sonstiger 
             Beauftragter
- 526124 A 1.2.4.Voruntersuchungen für 
             Maßnahmen
- 526125 A 1.2.5.Erhaltungssatzung
- 526126 A 1.2.6.Örtliche Bauvorschriften
- 526127 A 1.2.7.Verkehrswertuntersuchungen

- 5262    A 2.1.10.Sonstige Kosten des Grund-
             stücksverkehrs / Vertriebskosten
- 5262    A.2.5.6.Sonstige Aufwendungen
- 52631  A 2.1.7.Umlegungen
- 52631  A 3.4. Verlagerung oder Änderung von 
             Betrieben

- 52631  A 2.2.1.Umzüge von Bewohnern und 
             Betrieben
- 52631   A 2.2.2.Unterbringung in Zwischen-
             unterkünften
- 52641   A 2.3.1.Beseitigung baulicher 
              Anlagen
- 52642   A 2.3.2.Beseitigung sonstiger 
              Anlagen
- 52643   A 2.3.3.Maßnahmen der Verkehrs-
              sicherung und Grundstückszwischen-
              nutzung

- 52643   A 2.3.Sofort- und Sicherungs-
              maßnahmen an Gebäuden

- 526441 A 2.3.4.1.Abbau von Bodenver-
             siegelungen
- 526442 A 2.3.4.2.Beseitigung von umwelt-
             gefährdenden Stoffen (Altlasten)
- 52645  A 2.3.5.Beseitigung baulicher 
             Anlagen Dritter, Entschädigungen

- 52646  A 2.3.6.Freilegung, Ausgrabung, 
             Sicherung von Bodenfunden
- 52647  A 2.5.2.Aufwendungen für die 
             Verdrängung von Versorgungsein-
             richtungen (§ 150 BauGB)
- 52648  A 2.5.3.Härteausgleich und Sozialplan

- 52649  A 2.5.4.Ordnungsmaßnahmenverein-
             barung nach § 147 Abs. 2 BauGB
- 5269    A 2.5.7.Entschädigungen für die Auf-
             hebung von Miet- und Pachtverträgen

- 52691 A aktivierungspflichtige Aufwen-
             dungen für das D. 4. Vermögen

- 52692 A aktivierungspflichtige Aufwen-
            dungen für Infrastrukturvermögen

14 - Abschreibungen auf immaterielle Vermögens- 
  gegenstände des Anlagevermögens und auf 
  Sachanlagen sowie auf aktivierte Aufwendun- 
  gen für die Ingangsetzung und Erweiterung 
  der Verwaltung 0 0 0 0 0 0
davon
- 5393   A 2.3.7.Wertverlust gemeindeeigener
            baulicher Anlagen

15 - Abschreibungen auf Vermögensgegenstände 
  des Umlaufvermögens, soweit diese die 
  üblichen Abschreibungen überschreiten 0 0 0 0 0 0
davon
- 5394   A 2.3.7.Wertverlust gemeindeeigener
           baulicher Anlagen

16 - Zuwendungen, Umlagen und sonstige
  Transferaufwendungen

54

53
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Ergebnishaushalt 2017 des Städtebaulichen Sondervermögens der Stadt Stadt Burg Stargard Sanierungsgebiet "Altstadt"

lfd. 
Nr.

Ertrags- und Aufwandsarten
(gem. § 2 Abs. 1 GemHVO-Doppik)

Konto-
nummer

in €1

17 - Aufwendungen der sozialen Sicherung 55
18 - Sonstige laufende Aufwendungen 0 0 0 0 0 0 56

davon
- 5625     A.2.5.9.Rechtsstreitkosten

- 5633     A 2.5.8.Porto und Gebühren
- 5637     A.4.3.Abwicklung der Sanierung 
              (z.B. Bankgebühren)

- 5694     A 2.4.5.Aufwendungen für
              Schadenfälle

19

0 56.500 40.000 0 0 0

20
0 0 0 0 0 0

21 + Zinserträge und sonstige Finanzerträge 0 0 0 0 0 0 47
davon
+ 471      E 1.6.3. Zinsen aus Darlehen 0 0
+ 4715    E 1.6.1.Guthabenzinsen Girokonten 0 0
+ 4715    E 1.6.2.Guthabenzinsen Termingeld
+ 472      Zinsen aus Kaufpreisstundung
+ 4799    E 1.6.4.Guthabenzinsen aus Grund-
              stückserlösen
+ 4799    E 1.6.5.Verzugszinsen

22
0 0 0 0 0 0

57

davon
-574        A 4.4. Zweckentfremdungszinsen, 
              Vorteilsausgleich
- 575       E 1.14. KfW-Infrastrukturprogramm

- 575        E 1.18. KfW-Wohnraum-
               Modernisierungsprogramm

- 575       E 1.19. KfW-Wohnraum-
              Modernisierungsprogramm II

- 575       E 1.20. KfW-CO 2 -

              Gebäudesanierung
- 575       E 1.21. KfW-CO2-Minderung

- 575       E 2.2.2. Modernisierungsdarlehen

- 575       E 2.2.3. Finanzhilfen des Landes 

- 575       E 4.1. Kapitalmarktdarlehen

- 575       E 4.2. Kreditaufnahme

- 575       A 4.2.2. Kreditzinsen und 
              Geldbeschaffungskosten 0 0
- 577       A 5.3. Sollzinsen

23 Finanzergebnis (Saldo der Nummern 21 und 22) 0 0 0 0 0 0

24
0 0 0 0 0 0

25 + Außerordentliche Erträge 491
26 - Außerordentliche Aufwendungen 591
27

0 0 0 0 0 0

28

0 0 0 0 0 0

29 592
30 492
31

0 0 0 0 0 0

32
593

33
493

34

0 0 0 0 0 0

35
594

36
494

37

0 0 0 0 0 0

1) Die Angaben können auch in 1.000 € erfolgen

Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) vor 
Veränderung der sonstigen zweckgebundenen 
Ergebnisrücklagen (Saldo der Nummern 31, 32 und 33)

- Einstellung in sonstige zweckgebundene 
  Ergebnisrücklagen

+ Entnahme aus sonstigen zweckgebundenen 
   Ergebnisrücklagen
Jahrsergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) 
(Saldo der Nummern 34, 35 und 36)

Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) vor 
Veränderung der zweckgebundenen Ergebnisrücklagen 
(Saldo der Nummern 28, 29, 30)

- Einstellung in die Rücklage für Belastungen aus
  dem kommunalen Finanzausgleich

+ Entnahme aus der Kapitalrücklage
- Einstellung in die Kapitalrücklage

Ordentliches Ergebnis 
(Summe der Nummern 20 und 23)

Außerordentliches Ergebnis 
(Saldo der Nummern 25 und 26)

+ Entnahme aus der Rücklage für Belastungen aus
  dem kommunalen Finanzausgleich

Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) vor 
Veränderung der Rücklagen
(Summe der Nummern 24 und 27)

- Zinsaufwendungen und sonstige Finanz-
  aufwendungen

Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit (Saldo 
der Nummern 10 und 19)

Summe der laufenden Aufwendungen aus
Verwaltungstätigkeit 
(Summe der Nummern 11 bis 18)
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Erläuterung

Ergebnisse 
des 

Haushalts-
vorvorjahres

Ansätze des 
Haushalts-
vorjahres 
einschl. 

Nachträge

Ansatz des 
Haushalts-

jahres

Planungs-
daten des 
Haushalts-
folgejahres

Planungs-
daten des 
zweiten 

Haushalts-
folgejahres

Planungs-
daten des 

dritten 
Haushalts-
folgejahres

Konto-
nummer

1 60
2 0 15.000 15.000 0 0 0 61

E 1.13. Mittel des Kreises oder Dritter zur 
Finanzierung von Einzelmaßnahmen

0 0

E 1.14. Zuwendung des Kreises oder des 
Landes oder eines Dritten
E 2.3. Zuwendungen des Bundes 0 0
E 2.2. Zuwendungen des Landes 0 0
E 2.2.4. Finanzhilfen des Landes - 
Planungsleistungen
E 2.1. Eigenmittel der Gemeinde 15.000 15.000
E 2.1.1. Zusätzliche Zahlungen der Gemeinde - 
(NFK)

0 0

E 1.16. ABM-Mittel
E 2.2.1. Modernisierungszuschuss

3 62
4 63
5 0 0 0 0 0 0 641

E 1.11. Mieten, Pachten, Betriebskosten
E 1.8. Erbbauzinsen

6 0 0 0 0 0 0 642
0 0 0 0 0 0

E 1.11. noch nicht abgerechnete Betriebskosten

+ 65161 A aktivierungspflichtige Maßnahmen für
D. 4. Vermögen

+ 65162 A aktivierungspflichtige Maßnahmen für 
Infrastrukturvermögen

0 0 0 0 0 0

E 1.11. abgerechnete Betriebskosten
- 65161 aktivierungspflichtige Maßnahmen für

D. 4. Vermögen
- 65162 aktivierungspflichtige Maßnahmen für 

Infrastrukturvermögen
8 652
9 0 41.500 25.000 0 0 0 66

E 1.15. Erstattung aus Versicherungen
E 1.7. Vertragsstrafe
E 1.1. Ausgleichsbeträge nach § 154 BauGB 41.500 25.000
E 1.5. Überschüsse aus Umlegung im Gebiet der 
Gesamtmaßnahme

10 0 56.500 40.000 0 0 0

11 0 0 0 0 0 0 70

A 3.5.2. nicht berücksichtigungsfähige 
Bestandteile des Arbeitsentgeltes
A 3.5.5. Qualifizierungskosten

12 71
13 0 56.500 40.000 0 0 0 72

E 1.11.Auszahlungen für Betriebskosten
- 7232 Auszahlungen für Instandhaltung

A 3.1.3. Modernisierung und Instandsetzung 
privat nutzbarer Gebäude im Eigentum der 
A 3.5.6. Verwaltungsaufwand des Trägers

- 723 E.11. Auszahlungen für Miet- und Räumungs-
klagen

A 3.5.7. Baustelleneinrichtung
E 4.4. Sicherheitseinbehalte, Garantieeinbehalte

A 3.1.4. Kleinteilige Maßnahmen
- 7249 Auszahlungen für sonstige 

Verwaltungs- und Betriebsaufwendungen
A 2.3.1. Beseitigung baulicher Anlagen
A 1.1.1. Vorbereitende Untersuchungen 0 0
A 1.1.2. Förmliche Festlegung des 
Sanierungsgebietes
A 1.1.3. Bestimmungen der Ziele und Zwecke 
der Sanierung nach § 140 Nr. 3 BauGB
A 1.1.4. Städtebauliche Planung - 
Planungsleistungen

1.500 0

A 1.1.5. Erörterung der beabsichtigen Sanierung 
nach § 140 Nr. 5 BauGB
A 1.1.6. Erarbeitung und Fortschreibung des 
Sozialplanes nach §§ 140 Nr. 6 + 180 BauGB
A 1.1.7. Vorgezogene Ordnungsmaßnahmen 
nach § 140 Nr. 7 BauGB
A 1.2.1. Kosten- und Finanzierungsübersicht / 
Zwischenabrechnung
A 1.2.2. Vergütung von Sanierungsträgern 55.000 40.000

A 1.2.3. Vergütung sonstiger Beauftragter

E.1.11. Aufwendungen für die
Vergütung des Verwalters

- 722

- 723

- 726

- 723

- 726121

- 726123

- 726117

- 726112

- 726115

- 726111

- 726116

651

- Verminderung des Bestandes an fertigen und
  unfertigen Erzeugnissen

+ Andere aktivierte Eigenleistungen

- 6511

+ 6511

davon

Finanzhaushalt 2017 des Städtebaulichen Sondervermögens der Stadt Burg Stargard Sanierungsgebiet "Altstadt"

lfd. 
Nr.

Einzahlungs- und Auszahlungsarten
(gem. § 3 Abs. 1 GemHVO-Doppik)

in €1

+ Steuern und ähnliche Abgaben
+ Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige
   Transfereinzahlungen

+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen

Summe der laufenden Einzahlungen aus Ver-
waltungstätigkeit (Summe der Nummern 1 bis 9)

+ 6629

davon

7 + Erhöhung des Bestandes an fertigen und
   unfertigen Erzeugnissen

+ Sonstige laufende Einzahlungen

davon

davon

- 726

+ 6171

+ 6179

+ 6176

+ 617

+ 617

+ 6176

+ 6172
+ 6172

davon

+ 6179

+ Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte
+ Privatrechtliche Leistungsentgelte

+ Einzahlungen der sozialen Sicherung

+ 6411
+ 6411

- Personalauszahlungen

davon
- 70

- 726122

- 726123

+ 6672
+ 6671

- 723

- 726114

- 726113

- Versorgungsauszahlungen
- Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen

davon

- 723

- 70

+ 6627

Seite 1 von 5



Erläuterung
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Finanzhaushalt 2017 des Städtebaulichen Sondervermögens der Stadt Burg Stargard Sanierungsgebiet "Altstadt"

lfd. 
Nr.

Einzahlungs- und Auszahlungsarten
(gem. § 3 Abs. 1 GemHVO-Doppik)

in €1

A 1.2.4. Voruntersuchungen für Maßnahmen

A 1.2.5. Erhaltungssatzung
A 1.2.6. Örtliche Bauvorschriften

A 1.2.7. Verkehrswertuntersuchungen

A 2.1.10. Sonstige Kosten des 
Grundstücksverkehrs / Vertriebskosten
A 2.5.6. Sonstige Ausgaben

A 2.1.7. Umlegungen

A 3.4. Verlagerung oder Änderung von Betrieben

A 2.2.1. Umzüge von Bewohnern und Betrieben

A 2.2.2. Unterbringung in Zwischenunterkünften

A 2.3.1. Beseitigung baulicher Anlagen
A 2.3.2. Beseitigung sonstiger Anlagen
A 2.3.3. Maßnahmen der Verkehrssicherung und 
Grundstückszwischennutzung
A 2.5.5. Sofort- und Sicherungsmaßnahmen an 
Gebäuden
A 2.3.4.1. Abbau von Bodenversiegelungen
A 2.3.4.2. Beseitigung von umweltgefährdenden 
Stoffen (Altlasten)
A 2.3.5. Beseitigung baulicher Anlagen Dritter, 
Entschädigungen
A 2.3.6. Freilegung, Ausgrabung, Sicherung von 
Bodenfunden
A 2.5.2.Aufwendungen für die Verdrängung von 
Versorgungseinrichtungen (§ 150 BauGB)
A 2.5.3. Härteausgleich und Sozialplan
A 2.5.4. Ordnungsmaßnahmenvereinbarung 
nach § 147 Abs. 2 BauGB
A 2.5.7. Entschädigungen für die Aufhebung von 
Miet- und Pachtverträgen

- 72691 A Auszahlungen für aktivierungspflichtige 
Aufwendungen für das D. 4. Vermögen

- 72692 A Auszahlungen für aktivierungspflichtige 
Aufwendungen für Infrastrukturvermögen

14 74

15 75
16 0 0 0 0 0 0 762- 769

A 2.5.9. Rechtsstreitkosten
A 2.5.8. Porto und Gebühren
A 4.3. Abwicklung der Sanierung (z. B. 
Bankgebühren)
A 2.4.5. Aufwendungen für Schadenfälle

17 0 56.500 40.000 0 0 0

18 0 0 0 0 0 0

19 0 0 0 0 0 0 67

E 1.6.3. Zinsen aus Darlehen 0 0
E.1.6.1. Guthaben Girokonto 0 0
E.1.6.2. Guthaben Termingeld

+ 672 E.1.6.3. Zinsen aus Kaufpreisstundung
E 1.6.4. Guthabenzinsen aus 
Grundstückserlösen
E 1.6.5. Verzugszinsen

20 0 0 0 0 0 0 77

A 4.4. Zweckentfremdungszinsen, 
Vorteilsausgleich
E 1.17. KfW-Infrastrukturprogramm
E 1.18. KfW-Wohnraum-
Modernisierungsprogramm
E 1.19. KfW-Wohnraum-
Modernisierungsprogramm II
E 1.20. KfW-CO2-Gebäudesanierung
E 1.21. KfW-CO2-Minderung
E 2.2.2. Modernisierungsdarlehen
E 2.2.3. Finanzhilfen des Landes 
(Vorfinanzierung aus GVM-E)
E 4.1. Kapitalmarktdarlehen
E 4.2. Kreditaufnahme 
A 4.2.2. Kreditzinsen und 
Geldbeschaffungskosten

0 0

A 5.3. Sollzinsen
21 0 0 0 0 0 0

22 0 0 0 0 0 0

23 669
24 7695

25 0 0 0 0 0 0

26 0 0 0 0 0 0

27 0 0 0 0 0 0 681

davon

- Sonstige laufende Auszahlungen

davon

- Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transfer-
  auszahlungen

- 7694

- 7625
- 7633

Summe der laufenden Auszahlungen aus Verwal-
tungstätigkeit (Summe der Nummern 11 bis 16)

- 72641

- 7262

- 7262

- 726422

- 72632

- Auszahlungen der sozialen Sicherung

- 726441

- 7269

- 726124

- 726126

- 726127

- 726125

Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus
Verwaltungstätigkeit (Saldo der Nummern 10 und 17)

- 774

+ 6715
+ 6715
+ 671

- 7637

Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen
(Saldo der Nummern 23 und 24)

Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein-
und Auszahlungen (Summe der Nummern 22 und 25)

+ 775
+ 775

davon

+ 6799

+ 6799

+ Zinseinzahlungen und sonstige Finanzeinzahlungen

- Zinsauszahlungen und sonstige Finanzauszahlungen

+ 775

- 777

+ 775

+ 775

+ 775

+ 775
+ 775

- 775

+ Außerordentliche Einzahlungen
- Außerordentliche Auszahlungen

- 72646

- 72647

Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen
(Summe der Nummern 18 und 21)

Saldo der Zins- und sonstigen Finanzein- und 
-auszahlungen (Saldo der Nummern 19 und 20)

+ 775

- 72649
- 72648

- 72631

- 72645

- 72631

- 72631

- 72642

- 72643

- 72642

+ Einzahlungen aus Investitionszuwendungen
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Finanzhaushalt 2017 des Städtebaulichen Sondervermögens der Stadt Burg Stargard Sanierungsgebiet "Altstadt"

lfd. 
Nr.

Einzahlungs- und Auszahlungsarten
(gem. § 3 Abs. 1 GemHVO-Doppik)

in €1

E 1.10. Ersetzung einer Vor- und 
Zwischenfinanzierung

0 0

E 1.13. Mittel des Kreises oder Dritter zur 
Finanzierung von Einzelmaßnahmen

0 0

E 1.14. Zuwendung des Kreises oder des 
Landes oder eines Dritten
E 1.16. ABM-Mittel
E 2.3. Zuwendungen des Bundes 0 0
E 2.2. Zuwendungen des Landes 0 0
E 2.2.4. Finanzhilfen des Landes - 
Planungsleistungen
E 1.2.1 Vorteilsausgleich
E 1.2.2. Straßenbaubeiträge
E 1.22. KAF Kommunaler Aufbaufonds              
E 1.22.2. KAF Kommunaler Aufbaufonds
Sonderzuweisung (§ 10 FAG)        
E 2.1. Eigenmittel der Gemeinde 0 0
E 2.1.1. Zusätzliche Zahlungen der Gemeinde - 
(NFK)

0 0

E 2.1.5. Zusätzliche Zahlungen der Gemeinde-
ZGA
E 2.1.6. Eigenanteil für 
Sonstiges/Umverteilung/Liquiditätsreserve etc.

E 1.25. Mittel GVFG
E 1.3. Ablösebeträge nach LBO 0 0

28 682
29 684
30 685
31 686
32 0 0 0 0 0 0 687

E 1.9. Rückflüsse aus Darlehen der Gemeinde 
an Dritte

33 0 0 0 0 0 0 688

E 1.4. Erlöse aus Grundstücksverkäufen
E 1.11. Überschüsse aus der Bewirtschaftung

34 689

35 0 0 0 0 0 0

36 781 + 784
37 785
38 786

39 0 0 0 0 0 0 787

A 4.1. Vor- und Zwischenfinanzierung anderer 
Finanzierungsträger
A 4.2.1. Kredite zur Zwischen- und 
Vorfinanzierung
A 3.1.1. Pauschalförderung nach § 177 Abs. 4 
BauGB (bzw. nach Richtlinie)

0 0

A 3.1.2. Berechnung des 
Kostenerstattungsbetrages nach Mod.- und 
Instandsetzungsgebot

0 0

A 4.5. Vergabe von Krediten aus 
Städtebauförderungen

40 0 0 0 0 0 0 788

A 1.1.1. Vorbereitende Untersuchungen 0 0
A 1.1.2. Förmliche Festlegung des 
Sanierungsgebietes
A 1.1.3. Bestimmungen der Ziele und Zwecke 
der Sanierung nach § 140 Nr. 3 BauGB
A 1.1.4. Städtebauliche Planung - 
Planungsleistungen
A 1.1.5. Erörterung der beabsichtigen Sanierung 
nach § 140 Nr. 5 BauGB
A 1.1.6. Erarbeitung und Fortschreibung des 
Sozialplanes nach §§ 140 Nr. 6 + 180 BauGB
A 1.1.7. Vorgezogene Ordnungsmaßnahmen 
nach § 140 Nr. 7 BauGB
A 1.2.1. Kosten- und Finanzierungsübersicht / 
Zwischenabrechnung
A 1.2.2. Vergütung von Sanierungsträgern
A 1.2.3. Vergütung sonstiger Beauftragter
A 1.2.4. Voruntersuchungen für Maßnahmen
A 1.2.5. Erhaltungssatzung
A 1.2.6. Örtliche Bauvorschriften
A 1.2.7. Verkehrswertuntersuchungen
A 2.1.1. Freihändiger Erwerb von Grundstücken 
und Rechten an Grundstücken
A 2.1.2. Ausübung des Vorkaufsrechts
A 2.1.3. Grundstücksübernahme auf Verlangen 
des Eigentümers
A 2.1.4. Enteignung nach §§ 85-122 BauGB
A 2.1.5. Überführung von 
Sanierungsgrundstücken nach § 160 BauGB

- 788211

- 788211

- 788211

- 788211

- 788211

- 788211
- 788211

- 788211
- 788211

- 788211

- 788211

- 788211

- 788211

- 788211

- 788211

- 788211
- 788211

- 788211

- 788211

- 7876

+ 687

- 7876

davon

- Auszahlungen für Sachanlagen
- Auszahlungen für immaterielle Vermögensgegenstände

- Auszahlungen für Finanzanlagen

- 7874

+ Einzahlungen aus sonstigen Ausleihungen und Kredit-
   gewährungen

davon

- 7876

- Auszahlungen für Vorräte

- 7874

- Auszahlungen für sonstige Ausleihungen und Kredit-
  gewährungen

+ Einzahlungen aus Beiträgen und ähnlichen Entgelten

+ 68143
+ 68143

+ 68143

+ 68143

+ 68149

+ 68143

Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit
(Summe der Nummern 27 bis 34)

+ Einzahlungen aus immateriellen Vermögensgegenständen
+ Einzahlungen aus Sachanlagen

+ 6815

+ Sonstige Investitionseinzahlungen

davon

davon

+ Einzahlungen aus Finanzanlagen

+ Einzahlungen aus Vorräten

+ 681
davon

+ 6882
+ 688

+ 68142

+ 68143
+ 68143
+ 68143

+ 68141
+ 68142

+ 6814

+ 6814

+ 6814
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Finanzhaushalt 2017 des Städtebaulichen Sondervermögens der Stadt Burg Stargard Sanierungsgebiet "Altstadt"

lfd. 
Nr.

Einzahlungs- und Auszahlungsarten
(gem. § 3 Abs. 1 GemHVO-Doppik)

in €1

A 2.1.6. Grunderwerb nach anderen Rechtsvor-
schriften (z.B. Zwangsversteigerungen)

A 2.2.1. Umzüge von Bewohnern und Betrieben

A 2.2.2. Unterbringung in Zwischenunterkünften

A 2.3.1. Beseitigung baulicher Anlagen
A 2.3.2. Beseitigung sonstiger Anlagen
A 2.3.4.1. Abbau von Bodenversiegelungen
A 2.3.4.2. Beseitigung von umweltgefährdenden 
Stoffen (Altlasten)
A 2.3.5. Beseitigung baulicher Anlagen Dritter, 
Entschädigungen
A 2.5.2. Aufwendungen nach § 150 BauGB
A 2.5.3. Härteausgleich und Sozialplan
A 2.5.4. Ordnungsmaßnahmenvereinbarung 
nach 
§ 147 Abs. 2 BauGB
A 2.5.5. Sofort- und Sicherungsmaßnahmen an 
A.2.5.6. Sonstige Ausgaben
A 2.5.7. Entschädigungen für die Aufhebung von 
Miet- und Pachtverträgen
A 3.1.3. Modernisierung und Instandsetzung 
privat nutzbarer Gebäude im Eigentum der 
Gemeinde
A 3.2.1. Neubau von Ersatz- und sonstigen 
Wohnungen
A 3.5.1. Berücksichtigungsfähiges Arbeitsentgelt

A 3.5.3. Baukosten nach DIN 276/ 06.93
A 3.5.7. Baustelleneinrichtung
A 1.1.1. Vorbereitende Untersuchungen
A 1.1.2. Förmliche Festlegung des 
Sanierungsgebietes
A 1.1.3. Bestimmungen der Ziele und Zwecke 
der Sanierung nach § 140 Nr. 3 BauGB
A 1.1.4. Städtebauliche Planung - 
Planungsleistungen
A 1.1.5. Erörterung der beabsichtigen Sanierung 
nach § 140 Nr. 5 BauGB
A 1.1.6. Erarbeitung und Fortschreibung des 
Sozialplanes nach §§ 140 Nr. 6 + 180 BauGB
A 1.1.7. Vorgezogene Ordnungsmaßnahmen 
nach § 140 Nr. 7 BauGB
A 1.2.1. Kosten- und Finanzierungsübersicht / 
Zwischenabrechnung
A 1.2.2. Vergütung von Sanierungsträgern
A 1.2.3. Vergütung sonstiger Beauftragter
A 1.2.4. Voruntersuchungen für Maßnahmen
A 1.2.5. Erhaltungssatzung
A 1.2.6. Örtliche Bauvorschriften
A 1.2.7. Verkehrswertuntersuchungen
A 2.1.1. Freihändiger Erwerb von Grundstücken 
und Rechten an Grundstücken
A 2.1.2. Ausübung des Vorkaufsrechts
A 2.1.3. Grundstücksübernahme auf Verlangen 
des Eigentümers
A 2.1.4. Enteignung nach §§ 85-122 BauGB
A 2.1.5. Überführung von 
Sanierungsgrundstücken nach § 160 BauGB
A 2.1.6. Grunderwerb nach anderen Rechtsvor-
schriften (z.B. Zwangsversteigerungen)

A 2.1.8. Grenzregelungen
A 2.1.9. Anschaffungsnebenkosten
A 2.4.1. Straße, Wege, Plätze 0 0
A 2.4.2. Grünanlagen, Wasserläufe, 
Wasserfläche
A 2.4.3. Spielplätze
A 2.4.4. Parkplätze, Parkhäuser und Tiefgaragen

A 2.4.5. Anlagen zum Zwecke der Beleuchtung

A 2.4.6. Versorgung mit Elektrizität, Gas, Wasser 
und Wärme
A 2.4.7. Abwasser- und Abfallanlagen
A 2.4.8. Historische Wallanalgen
A 2.5.4. Ordnungsmaßnahmenvereinbarung 
nach § 147 Abs. 2 BauGB
A 2.5.5. Sofort- und Sicherungsmaßnahmen an 
Gebäuden
A.2.5.6. Sonstige Ausgaben
A 3.2.2. Neubau und Ersatzbauten der 
Gemeinden nach § 148 Abs. 1 Nr. 2 BauGB
A 3.3.1. Einrichtungen in Trägerschaft der 
Gemeinde
A 3.3.2. Einrichtungen in Trägerschaft Dritter
A 3.5.1. Berücksichtigungsfähiges Arbeitsentgelt

A 3.5.3. Baukosten nach DIN 276/ 06.93
A 3.5.7. Baustelleneinrichtung

41 789

- 788212

- 788211

- 788212

- 788212

- 788212

- 788212

- 788211

- 788212

- 788212

- 788212

- 788212

- 788211

- 788211

- 788211

- 788211

- 788211

- 788211

- 788211

- 788211

- 788211

- 788211

- 788212

- 788212

- 788212

- 788211

- 788211

- 788211
- 788211
- 788211

- 788211

- 788211

- 788212

- 788212

- 788212

- 788212

- 788212

- 788212

- 788212
- 788212

- 788212

- 788212

- 788212

- 788212

- 788212

- 788212

- 788212

- 788212

- 788212
- 788212

- 788212

- 788212

- 788212

- 788212

- Sonstige Investitionsauszahlungen

- 788212

- 788212
- 788212

- 788212

- 788212
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Finanzhaushalt 2017 des Städtebaulichen Sondervermögens der Stadt Burg Stargard Sanierungsgebiet "Altstadt"

lfd. 
Nr.

Einzahlungs- und Auszahlungsarten
(gem. § 3 Abs. 1 GemHVO-Doppik)

in €1

42 0 0 0 0 0 0

43 0 0 0 0 0 0

44 0 0 0 0 0 0

45 0 0 0 0 0 0 691 + 692

E 2.2.2. Modernisierungsdarlehen
E 2.2.3. Finanzhilfen des Landes 
(Vorfinanzierung aus GVM-E)
E 1.19. KfW-Infrastrukturprogramm
E 1.20. KfW-Wohnraum-
Modernisierungsprogramm
E 1.21. KfW-Wohnraum-
Modernisierungsprogramm II
E 1.22. KfW-CO2-Gebäudesanierung
E 1.23. KfW-CO2-Minderung
E 4.1. Kapitalmarktdarlehen
E 4.2. Kreditaufnahme 
E 2.1.2. Zusätzliche Zahlungen der Gemeinde - 
Zwischenfinanzierung

46 0 0 0 0 0 0 791 + 792

E 4.3. Rückfluss Kredite 
E 1.19. KfW-Infrastrukturprogramm
E 1.20. KfW-Wohnraum-
Modernisierungsprogramm
E 1.21. KfW-Wohnraum-
Modernisierungsprogramm II
E 1.22. KfW-CO2-Gebäudesanierung
E 1.23. KfW-CO2-Minderung
E 2.2.2. Modernisierungsdarlehen
E 2.2.3. Finanzhilfen des Landes 
(Vorfinanzierung aus GVM-E)
E 4.1. Kapitalmarktdarlehen
E 4.2. Kreditaufnahme 
A 4.6. Rückzahlungen von Krediten
A 4.7. Tilgung Altschulden

47 0 0 0 0 0 0

482 693 + 694

492 793 + 794

502 0 0 0 0 0 0

512 695

522 795

532 0 0 0 0 0 0

54 0 0 0 0 0 0

55 0 0 0 0 0 0 699

E 1.14. Mietsicherheiten
56 799

1

2

3

Einzahlungen aus der Verminderung der Liquiditätsreserven
Auszahlungen zur Bildung von Liquiditätsreserven

Veränderung der liquiden Mittel 
(Saldo der Nummern 51 und 52)

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit
(Summe der Nummern 47, 50 und 53)

- Zunahme der liquiden Mittel3

Angaben können auch in 1.000 €  erfolgen.

Einzahlungen aus durchlaufenden Geldern

Auszahlungen aus durchlaufenden Geldern

+ Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten zur Sicherung der 
Zahlungsfähigkeit

+ 7925

+ 7925

- 7925
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Krediten für
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
(Saldo der Nummern 45 und 46)

davon
+ 792
+ 7925

Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
(Summe der Nummern 36 bis 41)

+ Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten für
   Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen

Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag
(Summe der Nummern 26 und 43)

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
(Saldo der Nummern 35 und 42)

+ 6992

+ 69243
+ 6925

- Auszahlungen zur Tilgung von Krediten für
  Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen

+ Abnahme der liquiden Mittel2

davon

- Auszahlungen zur Tilgung von Krediten zur Sicherung der 
Zahlungsfähigkeit

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Krediten zur
Sicherung der Zahlungsfähigkeit 
(Saldo der Nummern 48 und 49)

+ 7925

+ 6925
+ 6925

+ 7925

davon

+ 7925
+ 7925

+ 7925
+ 7925

+ 6925

+ 6925

+ 6925
+ 6925

+ 6924
+ 6924

- 687
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